
20. Hessischer Bestattertag

PROGRAMM
Samstag, 9. Mai 2026

09:30 Uhr	 Eröffnung des 20. Hessischen Bestattertages 

	 Begrüßung
	 Andrea Belegante,
	 Geschäftsführerin DIB
	
	 Grußworte
	 Ralf Gutheil,
	 Bürgermeister der Stadt Bad Wildungen	
	 Stefan Füll,
	 Präsident des Hessischen Handwerkstages
	 Werner Engelke,
	 Vors. Bundesfachgruppe Bestatter „Bestatter Deutschland“

10:15 Uhr	 Die Bedeutung von Tod, Trauer- und Bestattungskultur im Islam 
	 und islamisch geprägten Gesellschaften
	 Dr. Hüseyin Kurt, Koordinator der Arbeitsgemeinschaft der Türkischen 

Moscheevereine in Frankfurt

11:15 Uhr	 Tuchbestattung – Live-Demonstration
	 Hamdi Esen, 
	 Bestatter, Vefa Bestattungen Frankfurt

12:00 Uhr	 Mittagsimbiss

12:45 Uhr	 Überreichung der Urkunden „Geprüfter Bestatter“
	 Florian Hainbach, Prüfungsausschussvorsitzender 
	 Andrea Belegante, Geschäftsführerin DIB

	 Überreichung der Meisterbriefe „Bestattermeister“
	 Christoph Keldenich, Prüfungsausschussvorsitzender
	 Andrea Belegante, Geschäftsführerin DIB

	 Überreichung der Urkunden „Der Bestatter – sehr gut“
	 Andrea Belegante, Geschäftsführerin qih 
	 Qualität im Handwerk Fördergesellschaft mbH / DIB

14:00 Uhr	 Wenn die Toten weiterleben. 
	 KI und die Transformation von Trauerkulturen
	 Dr. Alexandra Rau, 
	 Kulturwissenschaftlerin, 
	 Institut für Empirische Kulturwissenschaft/Europäische Ethnologie
	 Ludwig-Maximilians-Universität München

14:30 Uhr	 Wollen und sollen wir alle 120 werden? 
	 Vom Nutzen des zeitgemäßen Ablebens 
	 Marcel Sonnenberg,
	 Rechtsanwalt, Nachlasspfleger, Testamentsvollstrecker und Autor

	 Die Zukunft der Trauer
	 Offene Fragerunde mit Dr. Alexandra Rau 
	 und Marcel Sonnenberg
	 Moderation Andrea Belegante

15:15 Uhr	 Kaffeepause

15:45 Uhr	 Was tut sich im Bestattungsrecht?
	 Christoph Keldenich, 
	 Vorsitzender Verbraucherinitiative Aeternitas

	 Andrea Belegante, 
	 Geschäftsführerin DIB

16:15 Uhr	 Ende des 20. Hessischen Bestattertages

9. Mai 2026 in Bad Wildungen
Auf der Roten Erde 9 · 34537 Bad Wildungen

Sehr geehrte Damen und Herren,

als Bestatterinnen und Bestatter be-
gleiten Sie Menschen in einer der 
schwersten Lebenssituationen mit 
Fachkenntnis, Einfühlungsvermögen 
und großer Verantwortung. Für diese 
bedeutungsvolle, sensible Arbeit ver-
dienen Sie hohen Respekt und Aner-
kennung. Gerne habe ich darum die 
Schirmherrschaft über Ihre Fachtagung 
übernommen, die einen unverzichtba-
ren Beitrag zu einer würdevollen Trau-
er- und Bestattungskultur in Hessen 
leistet.

Die Hessische Landesregierung setzt sich dafür ein, dass Ihre berechtigten 
Interessen Gehör finden und die rechtlichen Rahmenbedingungen praxis-
nah ausgestaltet werden. Mit dem neuen Friedhofs- und Bestattungsgesetz 

haben wir wichtige Verbesserungen auf den Weg gebracht: Die Bestattungs-
frist wurde verlängert, die Rechte der Eltern von Sternenkindern wurden 
gestärkt und digitale Verfahren erleichtert. Zugleich bleibt unser Ziel klar: 
eine verlässliche Ordnung, die der Würde der Verstorbenen, den Bedürfnis-
sen der Angehörigen und den Anforderungen Ihres Berufes gerecht wird.

In diesem Jahr begeht Hessen seinen 80. Geburtstag. Dieses Jubiläum er-
innert daran, was unser Land stark macht: Herkunft und Zukunft, Verant-
wortung und Engagement, Mitgefühl und Zusammenhalt. Genau das leben 
auch Sie als Bestatterinnen und Bestatter in Ihrem täglichen Dienst an den 
Menschen.

Ich wünsche Ihnen für Ihren 20. Hessischen Bestattertag gute Impulse, kon-
struktive Beratungen und viel Erfolg.

Boris Rhein
Hessischer Ministerpräsident

Grußwort des Hessischen Ministerpräsidenten Boris Rhein zum Hessischen Bestattertag 2026
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Florian Hainbach, 
Prüfungsausschussvorsitzender

Christoph Keldenich, 
Prüfungsausschussvorsitzender 

Dr. Hüseyin Kurt, Koordinator der 
Arbeitsgemeinschaft der Türkischen 
Moscheevereine in Frankfurt

Dr. Alexandra Rau, 
Kulturwissenschaftlerin,
Universität München

Marcel Sonnenberg, 
Rechtsanwalt, Nachlasspfleger, 
Testamentsvollstrecker und Autor

Andrea Belegante, 
Geschäftsführerin DIB

Werner Engelke, 
Vors. Bundesfachgruppe Bestatter 
„Bestatter Deutschland“

Hamdi Esen, 
Bestatter, Vefa Bestattungen 
Frankfurt

Stefan Füll, 
Präsident des Hessischen Hand-
werkstages

Ralf Gutheil, 
Bürgermeister der Stadt 
Bad Wildungen	

Referenten und Redner des 20. Hessischen Bestattertages
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Datenschutzhinweis: Das Deutsche Institut für Bestattungskultur erhebt und verarbeitet Ihre Daten nach den datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Die Datenerhebung dient der Vertragsdurchführung und Kommunikation 
mit Ihnen sowie der Direktwerbung.
Mit dem Absenden des unterschriebenen Formulars erkläre ich die Einwilligung, dass die mitgeteilten Adress- und Kontaktdaten für die Übermittlung von Informationen bis auf Widerruf auch per E-Mail genutzt werden 
dürfen. Dies schließt im Rahmen der Veranstaltung auch das Einverständnis ein zur Nutzung der mitgeteilten Kontaktdaten (Post/E-Mail) zur Weitergabe an Dritte. Sie haben das Recht, der Verwendung Ihrer Daten zum Zwe-
cke der Direktwerbung jederzeit zu widersprechen. Zudem sind Sie berechtigt, Auskunft der bei uns über Sie gespeicherten Daten zu erhalten und deren Berichtigung oder Löschung unter der Kontaktadresse datenschutz@
leben-raum-gestaltung.de einzufordern. Die Daten werden gelöscht, sobald sie zur Erfüllung der vertraglichen Pflichten und Kommunikation nicht mehr vorzuhalten sind.

Tagungsgebühr:	 100,00 € incl. MwSt. 
	 (80,00 € incl. MwSt. für DIB-Mitglieder und 		
	 Mitglieder von hessenBestatter 
	 bzw. Bestatterrheinland-pfalz) 
	 Verpflegung und Tagungsgetränke enthalten.

Teilnehmergebühren für Samstag, 9. Mai 2026 

Anmeldung  20. Hessischer Bestattertag

Anmeldung bitte ausgefüllt senden an:

Ich melde mich/uns hiermit verbindlich zum 20 . Hessischen Bestattertag an:
Firma

Name, Vorname  

Name, Vorname

Auf der Roten Erde 9 · 34537 Bad Wildungen
www.dib-bestattungskultur.de · Fax: 0 56 21  79 19 89
dib@leben-raum-gestaltung.de
Bei Rückfragen Tel.: 05621 791914

A7 / A44 bzw. 49 aus Richtung Kassel bis Wabern, dann B253
nach Bad Wildungen
Aus nördlicher Richtung:
	 Über die B 385 aus Richtung Warburg bzw. Bad Arolsen 

nach Bad Wildungen
Aus westlicher Richtung:
	 A4 bis Olpe-Süd, weiter auf der A45 Richtung Frankfurt 

bis Abfahrt Dillenburg, weiter Richtung Frankenberg 
über die B 253 nach Bad Wildungen

Aus südlicher Richtung:
	 Über die A7 bzw. aus östlicher Richtung über die A4 bis 

Kirchheimer Dreieck, weiter auf der A7 Richtung Kassel 
bis Homberg (Efze) nach Bad Wildungen 

Anfahrt Anfahrt

Tagungsgebäude


